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VersuchsdatenVersuchsdaten



Innoherb BehandlungsempfehlungInnoherb Behandlungsempfehlung



Wirkstoffe und HRAC-KlassenWirkstoffe und HRAC-Klassen

Nr. Prüfglieder Wirkstoffe
HRAC –

Klasse(n)

1 Unbehandelte Kontrolle

2 Axial 50 + Alliance (Innoherb) Pinoxaden; Diflufenican, Metsulfuron 1; 2, 12

3 Axial 50 + Alliance Pinoxaden; Diflufenican, Metsulfuron 1; 2, 12

4 Axial 50 + Alliance; Megafol Pinoxaden; Diflufenican, Metsulfuron 1; 2, 12

5 Axial 50 + Zypar Pinoxaden; Florasulam, Halauxifen- methyl 1; 2, 4

6 Axial 50 + Zypar; Megafol Pinoxaden; Florasulam, Halauxifen- methyl 1; 2, 4



BoniturergebnisseBoniturergebnisse



BoniturergebnisseBoniturergebnisse
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ZusammenfassungZusammenfassung

Im Versuch am Standort Nuhnen wurde die Bekämpfungsleistung verschiedener Herbizidvarianten

solo bzw. in Spritzfolge mit einem Biostimulanz gegen Unkräuter verglichen. Der Einsatz der

Biostimulanz (PG 3 bis 6) erfolgte im Abstand von 7 Tagen und sollte der Stressverringerung dienen.

Außerdem kam im PG 2 das Innoherb-Modell zur Anwendung. Anhand der vorhandenen

Verunkrautung (Anzahl und Größe) bietet das Modell Herbizidlösungen, die nach Wirkungsgrad und

Preis gestaffelt sind.

Das Leitunkraut stellte in diesem Versuch mit einem DG von 8 % der Windhalm dar. Das Prüfglied 2

konnte diesen gut, die restlichen Varianten sehr gut bekämpfen. Ausfallraps, Echte Kamille und

Vogel-Sternmiere wurden von allen Prüfgliedern sehr gut erfasst. Beste Wirkung auf die Kornblume

wurde mit 84 % von Prüfglied 3 erreicht. Das Acker-Stiefmütterchen konnte von den Varianten 2 bis 4

sehr gut eingedämmt werden, dagegen zeigten die Prüfglieder 5 und 6 hier große Schwächen auf.

Insgesamt wurde in allen behandelten Varianten der Gesamtdeckungsgrad deutlich reduziert.

Es wurde keine Phytotoxizität festgestellt und die Notwendigkeit der Zugabe der Biostimulanz

bestätigte sich in diesem Versuch nicht. Im Ernteergebnis waren keine statistisch signifikanten

Unterschiede feststellbar.


